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Ordentliche  
Generalversammlung 
UBS Group AG vom 10. April 2025 

 

GV-Rede von Sergio P. Ermotti, Group Chief Executive Officer 

Es gilt das gesprochene Wort. 

 

Grazie, Colm. 

Meine Damen und Herren, sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 

Ein herzliches Willkommen hier in Luzern und an alle, die virtuell zugeschaltet sind. 

Das Jahr 2024 bedeutete für UBS und die Welt einmal mehr zwölf Monate voller 

Veränderungen. Im ersten ganzen Geschäftsjahr seit der Übernahme der Credit Suisse 

stabilisierten wir eine schwierige Situation und erzielten grosse Fortschritte bei der Integration. 

Dank der Erreichung unserer wichtigsten Ziele für 2024 liegen wir im Plan, die Übernahme der 

Credit Suisse bis Ende 2026 in wesentlichen Teilen abzuschliessen.  

Damit können wir Kundinnen und Kunden die ganzen Vorteile der kombinierten Bank bieten 

und uns voll auf die Zukunft konzentrieren. 

Letztes Jahr hat unser globales und diversifiziertes Geschäftsmodell seine Stärke einmal mehr 

bewiesen. Dies ist auch in unserem Finanzergebnis für das Jahr 2024 reflektiert, das unsere 

Erwartungen und diejenigen des Marktes übertraf. 

Der Reingewinn für das vergangene Geschäftsjahr belief sich auf 5,1 Milliarden US-Dollar,  

bei einer zugrunde liegenden Rendite auf das harte Kernkapital von 8,7 Prozent. 

Damit liegt die Profitabilität zwar noch unter dem Niveau vor der Übernahme. Aber wir sind 

gut aufgestellt, um per Ende 2026 eine annualisierte zugrunde liegende Rendite auf dem 

harten Kernkapital von 15 Prozent zu erreichen. 

Bis 2028 streben wir eine Rendite auf dem harten Kernkapital von rund 18 Prozent an, ein 

vergleichbares Niveau wie vor der Akquisition, sowie ein Aufwand-Ertrags-Verhältnis von unter 

70 Prozent. 

* UBS 
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Wir setzen uns mit aller Kraft dafür ein, dass bei UBS weiterhin alles rund läuft. Tag für Tag, 

Monat für Monat. 

Weniger rund jedoch läuft es im globalen makroökonomischen und geopolitischen Umfeld. 

Dies haben wir in den vergangene Tagen gesehen. Gerade deshalb konzentrieren wir uns auf 

das, was wir beeinflussen können. 

Wie erwähnt, kommt die Integration gut voran und wir haben das damit verbundene Risiko 

deutlich verringert. Über 4000 Meilensteine wurden letztes Jahr erreicht. 

Zu den wichtigsten zählt die Fusion aller grösseren Rechtseinheiten. Aber auch die erfolgreiche 

Überführung der Kundenkonten auf die UBS-Plattform in Hongkong, Italien, Japan, Luxemburg 

und Singapur. 

In bestimmten Bereichen, wie Non-core and Legacy, hat sich die Integration sogar 

beschleunigt. Wir haben die risikogewichteten Aktiven deutlich reduziert, die Kosten gesenkt 

und unsere Bilanz optimiert. 

Ab diesem Jahr bringen wir alle Kundenkonten in der Schweiz auf der UBS-Plattform 

zusammen. Damit hat die letzte grosse Integrationsphase begonnen. Wir erwarten, diese in 

der ersten Jahreshälfte 2026 abzuschliessen. 

Es geht dabei um den Transfer von über einer Million Kunden und 95 Petabyte an Daten. Dies 

stellt das grösste Datenvolumen dar, das je bei einer Bankenübernahme integriert wurde. 

Um Ihnen eine Vorstellung von der Grössenordnung zu geben: Ein Petabyte entspricht  

500 Milliarden A4-Seiten mit gedrucktem Text. Oder einem Film, der ganze zweieinhalb  

Jahre dauert. 

Das bedeutet für einige Kundinnen und Kunden auch Veränderungen. Wir werden uns 

bemühen, dass sie möglichst wenig davon merken. Nach der Migration werden sie von einem 

noch besseren Angebot profitieren – auch hier in der Schweiz. 

Ich bin sicher, dass auch einige von Ihnen, geschätzte Aktionärinnen und Aktionäre, von dieser 

Migration betroffen sind. Daher danke ich Ihnen schon jetzt für Ihre Geduld. 

Nebst der Integration konzentrieren wir uns weiterhin auf nachhaltiges und strategisches 

Wachstum. Ein besonderer Fokus liegt auf der Vermögensverwaltung in den Regionen Asien-

Pazifik und Americas. Dabei ändert sich nichts an unserer Kapitaldisziplin. 

Mit dem Abschluss der Kundenmigration in APAC sind wir noch besser aufgestellt, um unsere 

Spitzenposition in dem Vermögensverwaltungs-Markt, der weltweit am schnellsten wächst, 

optimal zu nutzen. Das in APAC von Global Wealth Management verwaltete Vermögen 

beläuft sich auf 700 Milliarden US-Dollar. Damit sind wir fast dreimal so gross wie der 

nächstgrösste Mitbewerber. 

In der Region Americas tätigen wir gezielte Investitionen in unserem 

Vermögensverwaltungsgeschäft. Dadurch stärken wir unsere Kundenbeziehungen und bauen 

diese weiter aus. In den Segmenten High Net Worth und Core Affluent wollen wir durch 

konkrete Massnahmen schneller wachsen. In den USA, dem grössten Vermögenspool der 

Welt, wo wir fast 6000 Kundenberater beschäftigen, arbeiten wir auch an der Erweiterung 

unseres Angebots im Kredit- und Einlagengeschäft. 
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In der Region Europa, Mittlerer Osten und Afrika sind wir mit rund 700 Milliarden US-Dollar an 

verwalteten Vermögen bereits der führende Anbieter. Hier wollen wir unsere Position weiter 

stärken. 

Wir zielen darauf ab, in unseren strategischen Fokusbereichen Marktanteile zu gewinnen und 

durch engere Zusammenarbeit Chancen noch besser zu nutzen. 

In der Schweiz bieten wir mit einem Kreditvolumen von rund 350 Milliarden Franken ein 

umfassendes Angebot. Wir wollen ein starker Pfeiler für die Schweizer Wirtschaft und die 

Haushalte unseres Landes bleiben. Mit unseren Dienstleistungen bedienen wir mehr als 30 

Prozent der Schweizer Haushalte. 

Zudem wollen wir unsere Stellung als bevorzugte Bank für grosse Firmen festigen.  

Dabei helfen wir unter anderem mit Finanzierungslösungen und Transaktionsberatung. 

Und neben der Unterstützung unserer rund 200 000 KMU-Kunden kümmern wir uns um die 

nächste Generation von Unternehmerinnen und Unternehmern. Bereits heute sind mehr als 

900 Jungunternehmen Kunden von UBS. 

Im Asset Management werden wir weiterhin Chancen ergreifen, wo wir über ein 

differenziertes und skalierbares Angebot verfügen. Ein gutes Beispiel ist unsere Einheit Unified 

Global Alternatives, die wir letztes Jahr lanciert haben. Heute zählt sie mit knapp 300 

Milliarden an verwalteten Vermögen bereits zu den Top-5-Anbietern im Bereich der 

alternativen Anlagen. 

Und in der Investment Bank gewinnen wir Marktanteile in strategisch wichtigen Bereichen.  

Wir wollen unsere Produkte und Dienstleistungen weiterhin möglichst vielen Kunden zur 

Verfügung stellen. Dies erreichen wir durch eine noch engere Zusammenarbeit mit unseren 

institutionellen Kunden und mit Global Wealth Management und Personal & Corporate 

Banking. 

Alle unsere Unternehmensbereiche sind vollständig auf unsere Strategie ausgerichtet und 

leben unsere risikobewusste Unternehmenskultur. 

Bereits heute gestalten wir aktiv die Zukunft unserer Bank. Wir investieren in unsere 

Mitarbeitenden und erweitern und verbessern unsere Palette an Produkten und 

Dienstleistungen. So können wir einen noch besseren Kundenservice bieten und UBS für 

nachhaltigen Erfolg positionieren. 

UBS ist seit langer Zeit ein Pionier beim Einsatz neuer Technologien. So nutzen wir KI schon seit 

mehr als einem Jahrzehnt.  

Wir haben KI in unsere Prozesse integriert und verwenden sie in allen Geschäfts- und 

Funktionsbereichen. Unter anderem stellen wir rund 50 000 Microsoft 365 Copilot-Lizenzen 

für unsere Mitarbeitenden bereit. Dies ist die grösste Implementierung im globalen 

Finanzdienstleistungssektor. 

Ein weiteres Beispiel aus den USA: Dort unterstützte unsere Advance Analytics Plattform die 

Beraterteams im Jahr 2024 mit mehr als 13 Millionen automatisch generierten Empfehlungen. 

Solche Lösungen steigern die Produktivität und helfen uns dabei, Kundinnen und Kunden 

konsequent personalisierte Lösungen anzubieten. 
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Und wir denken bereits an die Einführung der nächsten Generation von KI-Anwendungen.  

Wir konzentrieren uns darauf, die Nutzung generativer KI weiter auszubauen. 

Meine Damen und Herren, sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 

Ich habe Ihnen dargelegt, wie wir die Credit Suisse vollständig integrieren wollen. Wie wir UBS 

so positionieren wollen, dass wir in all unseren Geschäftsbereichen und Regionen weiter 

wachsen können. 

Ich bin überzeugt, dass UBS weiterhin eine wichtige Rolle in der Schweiz und für die Schweiz 

übernehmen kann. Und dass unser Land weiterhin von einem weltweit konkurrenzfähigen, 

diversifizierten Finanzplatz mit UBS im Zentrum profitieren kann. 

Und von den Arbeitsplätzen, Steuern und Chancen, die damit verbunden sind. 

Deswegen werden wir uns weiterhin in die Debatte über die zukünftige Bankenregulierung 

einbringen, sowohl proaktiv als auch reaktiv. Wir wollen aufzeigen, welchen Nutzen eine 

risikobewusste, global wettbewerbsfähige Grossbank der Schweiz bietet. Die Schweiz und UBS 

können und sollen weiterhin starke Partner sein. 

Daher ist es unser Recht und unsere Pflicht, uns in die Diskussion einzubringen. Sie können 

sicher sein: Wir werden uns weiterhin mit vollem Engagement für die Interessen aller unserer 

Stakeholder einsetzen, im Inland und im Ausland. Und dafür, dass die Diskussion und die 

Entscheidungen auf Fakten, und nicht auf persönlichen Meinungen, beruhen. 

Gleichzeitig stehen wir zum Versprechen, das unser Verwaltungsratspräsident und ich der 

Schweizer Öffentlichkeit beim Abschluss der Übernahme der Credit Suisse am 12. Juni 2023 

abgegeben haben.  

Ich zitiere: 

«Wir konzentrieren uns auf unsere Kundinnen und Kunden – Privatpersonen, Unternehmer, 

Firmen – und helfen ihnen dabei, ihr Vermögen zu schützen und aufzubauen und ihre Ziele zu 

erreichen. Gemeinsam werden unsere Stärken und Fähigkeiten noch mehr zum Tragen 

kommen. 

Wir werden auf der Grundlage von Fakten entscheiden und dabei alle Aspekte 

berücksichtigen. Wir setzen weiterhin auf unsere starke UBS-Unternehmenskultur, unseren 

konservativen Risikoansatz und unsere hohe Servicequalität – und werden dabei keinerlei 

Kompromisse eingehen.» 

Ende des Zitats. 
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Meine Damen und Herren 

Zum Schluss möchte ich unserem Verwaltungsrat, insbesondere unserem Präsidenten Colm 

Kelleher, und unserem Vizepräsidenten Lukas Gähwiler, für die sehr gute Partnerschaft und 

Zusammenarbeit danken. 

Mein Dank gilt auch unseren Kundinnen und Kunden für ihr Vertrauen und die Unterstützung 

während der Integration. 

Mein ganz besonderer Dank geht an meine Kolleginnen und Kollegen in der Geschäftsleitung 

und an alle Kolleginnen und Kollegen in der Bank für ihren grossen Einsatz und ihr 

Engagement. Die Mitarbeitenden von UBS haben während des gesamten bisherigen 

Integrationsprozesses den Fokus behalten. Ich weiss, dass wir uns auch in der bevorstehenden 

entscheidenden Etappe auf sie verlassen können. 

Aber vor allem danke ich Ihnen, unseren geschätzten Aktionärinnen und Aktionären. Ich danke 

Ihnen für Ihre kontinuierliche Unterstützung und Geduld. 

Wir sind fest entschlossen, zu einer Profitabilität wie vor der Übernahme zurückzukehren. Ich 

bin überzeugt, dass wir dabei Mehrwert schaffen für alle Stakeholder in den Gemeinschaften, 

in denen wir leben und arbeiten.  

Grazie. 


